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das Zusammenwirken von dissipativen und gyroskopischen
Termen verursacht werden. In der Praxis treten diese
Instabilitäten selten auf, und der Verfasser weist denn auch
nach, dass sie auch theoretisch verschwinden, wenn man
für die innere Reibung einen realistischen Ansatz macht und
mit genügend starker äusserer Dämpfung rechnen kann.

Folgende weiteren Themen werden behandelt: Wellen
mit verteilter Masse, solche mit elastisch nachgiebigen
Lagern, Querschnitte mit verschiedenen Hauptträgheitsmomenten.

Dagegen wird auf den Einfluss von Druckkräften
und Torsionsmomenten nicht eingegangen. Erfreulich ist, dass
auch Versuchsresultate gegeben werden. Indessen enthält die

^^Mographie fast keine Arbeiten, die ausserhalb des
Ostblocks entstanden sind. Dass schliesslich sprachliche Ueber-
setzungen nicht immer reversible Prozesse sind, zeigen die
zahlreichen Hinweise auf die «Raus-Gurvits»-Kriterien, die
von Routh und Hurwitz herrühren.

Prof. Dr. Hans Ziegler, ETH, Zürich

Nekrologe
f Max Escher, Masch.-Ing. G. E. P., von Zürich, geboren

am 2. Januar 1878, Eidg. Polytechnikum 1899 bis 1903,
a. Oberingenieur der Giessereien der Concordiahütte Engers,
Rheinland, ist am 6. Mai in Zürich sanft entschlafen.

f Max Nadenbousch, dipl. Arch. G. E. P., von Neuenburg,
geboren am 6. April 1882, Eidg. Polytechnikum 1902 bis
1906, ist am 21. Oktober 1960 in Bordighera gestorben, wo
er seit den Dreissigerjahren lebte.

Wettbewerbe
Künstlerischer Schmuck im Zentralschweizerischen

Technikum Luzern (SBZ 1960, H. 43, S. 708). Am Wettbewerb
nahmen 40 Künstler teil, die total 78 Werke einsandten. Das
Ergebnis:
A. Wandbild Eingangshalle:

1. Preis (1300 Fr.) Hugo Bachmann, Kriens
2. Preis (1000 Fr.) Hans Potthof, Zug
3. Preis (600 Fr.) Franz Fedier, Bern
4. Preis (300 Fr.) Edgar Griss, Luzern

B. Oblichthalle:
1. Preis (ohne Geld) Annemarie Ebener, tetten
2. Preis (600 Fr.) Alfred GrJ&rald, Brig

C. Essraum:
1. Preis (1500 Fr.) Annemarie-Ebener. Sitten
2. Preis (ohne Geld) Walter Kalt, Luzern

D. Glaswand Treppenhaus:
1. Preis (1500 Fr.) Walter Kalt, Luzern
2. PÄ (1300 Fr.) Paul Stö^i, Ennetmoos NW
3. Preis (1000 Fr.) Jean Bunter, Zürich
4. Preis (900 Fr.) Alfred Sidler, Luzern**!
Sämtliche Entwürfe sind im Ausstellungslokal des

Technikums im Dachstock (Tpsppenhaus Ost) von Montag, den
15. Mai bis Samstag, den 3. Juni ausgestellt. Besuchszeiten
8 bis 11.30 und 14 bis 19 h, Sonntag, 28. Mai von 10 bis 12 und
14 bis 19 h. Die übrigen Sonntage sowie am Pfingstmontag
bleibt die Ausstellung geschlossen.

Kirchliche Bauten in Untersiggenthal (SBZ 1960, H. 52,
S. 844). Die Arbeiten werden vom 22. Mal bis 1. Juni im
Kirchgemeindehaus Baden (neben der Reformierten Kirche)
ausgestellt. Die Besuchszeit ist werktags von 16 bis 21 h,
sonntags 10.15 bis 12.30 h. Ausnahmen: 22. und 23. Mai 16
bis 18 h, 27. Mai 10 bis 12 und 14 bis 16 h. Das Urteil erscheint
voraussichtlich im nächsten Heft.

Kantonalbank Schaffhausen (SBZ 1959, H. 10, S. 148 u.
H. 36, S. 585). Der Bankrat hat in teilweiser Befolgung der
Empfehlung des Preisgerichts im Herbst 1960 fünf
Architekturfirmen mit der Ausarbeitung neuer Entwürfe beauftragt.

Als Experten wirkten zum grössten Teil Mitglieder
des Preisgerichts von 1959, nämlich die Architekten R. Lan-
dolt, Zürich, W. Niehus, Zürch, A. Kraft, Kantonsbaumelster,
Schaffhausen, und Markus Werner, Stadtbaumeistcr, Schaff -

hausen. Sie empfehlen einstimmig, Arch. W. M. Förderer In

Firma Förderer & Otto & Zwimpfer, Basel und Schaffhausen,
mit der Weiterbearbeitung zu beauftragen.

Schulhaus in Engelberg OW. Im eingeladenen Projekt-
Wettbewerb (acht TeUneBmer) hat das Preisgericht (Fachleute:

R.Christ, Basel, A.Bayer, St. Gallen, O.Dreyer,
Luzern) folgenden Entscheid getroffen:
1. Preis (2000 Fr. und Empfehlung zur Weiterbearbeitung)

Ernst Gisel, Zürich
2. Preis (1700 Fr.) Max Mennel, Samen
3. Preis (1600 Fr.) Cramer & Jaray & Paillard, Zürich
4. Preis (1500 Fr.) Hans Peter Baur, Basel

Die Planausstellung dauert noch bis am 23. Mai,
ausgenommen Pfingstsonntag,. im grossen Saal des Gemeindehauses

Engelberg. Sie ist werktags von 20 bis 22 h und an
Sonntagen von 9 bis 12 und von 19.30 bis 21.30 h geöffnet.

Katholische Barche mit Pfarrhaus und Vereinssälen in
Ennetbaden (SBZ 1960, H. 29, S. 493). Nachdem die
Verfasser der beiden erstprämiierten Projekte zur Ueberarbeitung

ihrer Entwürfe eingeladen worden waren, entschied
das Preisgericht in der 2. Stufe einstimmig, das Projekt
von Arch. Hermann Baur, Basel, zur Weiterbearbeitung zu
empfehlen.

Mitteilungen aus dem S. I.A.
Sektion Bern

Am Samstag, 27. Mai Frühlings-Exkursion nach Pay-
erne. Das Eternitwerk als sorgfältig gestalteter Industriebau
und der interessante Produktionsablauf, wie auch die Ab-
batiale als eine der hervorragendsten romanischen Kirchenbauten

in der Schweiz verdienen unser Interesse in gleicher
Weise. Die Leitung der Eternitwerke wird uns in dankenswerter

Weise zum Mittagessen einladen. Anmeldung bis 24.
Mai bei F. Meister, Schwarztorstrasse 7, Bern.

SXA. Fachgruppe der Ingenieure für Brückenbau und Hochbau

Protokoll der Mitglieder-Hauptversammlung vom 22.
April 1961

tSEter Präsident der Fachgruppe, Ing. M. Birkenmaier, eröffnet
um 10.30 h im Auditorium 3c der ETH, Zürich, die

Hauptversammlung und heisst die 70 erschienenen Mitglieder herzlich

willkommen. Insbesondere begrüsst er auch Professor
Dr.-Ing. W. Zerna, Hannover, sowie den geschäftsführenden
Delegierten der Schweizer Gruppe der IVBH.
A. Hauptversammlung der FGBH

1. Das Protokoll der Hauptversammlung vom 21. Mai
1960 in Bern wird von der Versammlung genehmigt.

2. Jahresbericht des Präsidenten für 1960
a) In der Berichtsperiode wurden die folgenden

Mitglieder-Versammlungen und Tagungen durchgeführt:
25. 6. 60 Lausanne, Conferences des MM. J.-E. Dubochet, P. Sarra-

sin, R. Suter, B. B. de Cirenville, Ol. Monod: «Les Ouvra-
rages d'Art de l'Autoroute Lausanne — Geneve». Visite
des traveaux. (Sonderdrucke dieser Referate können im
Sekretariat S. I. A. bezogen werden).

11. und
12.11. 60? Zürich, ETH. «Fachtagung über neuere Methoden der Bau-

statik» mit Vorträgen von Prof. Dr. F. Stüssi, Dr. P.
Dubas, Dr. B. von Gunten, Prof. Dr. B. Thürlimann, Dr. P.
Läuchli. (Sonderdrucke dieser Vorträge sind in
Vorbereitung.)

4.3.61 Pratteln und Basel. Werkstatt- und Baustellenbesichti¬
gung in Zusammenhang mit der Rheinbrücke der
Verbindungsbahn in Basel, mit Vorträgen von R. Becker, dipl.
Ing. und Obering. R. Guyer.

b) Der Vorstand erledigte die laufenden Geschäfte in
zwei Sitzungen, die am 10.11.60 und 21. 4. 61 stattfanden.

c) Die Mitgliederbewegungen für die Zeit vom 1.1. bis
31.12.60 waren die folgenden: Eintritte 28, Austritte 3,
Todesfälle 4, am 31.12. 60 Bestand 312 Mitglieder.

d) Ein wichtiger Aufgabenkreis der Fachgruppe ist die
laufende Anpassung unserer S.I.A.-Normen an den neuesten
Stand der technischen Entwicklung. Anlässlich der Vor-
standssitzung vom 10.11.60 hat man den Stand der Arbeiten
der in Revision befindlichen Normen in Anwesenheit der
Kommissionspräsidenten ausführlich diskutiert und die nötigen

Beschlüsse gefasst. Heute kann der Stand dieser
Normenrevisionen wie folgt dargestellt werden:
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S.I.A-Norm 113 (1943) Mauerwerk (Präs. der Kom. Ing.
P. Haller). Neubearbeitung des Abschnittes für Mauerwerk
aus künstlichen Bausteinen ist im Gange.
S.I.A.-Norm 160 (1956) Belastungsannahmen (Präs. der
Kom. Ing. L. Marguerat). Drucklegung der revidierten Norm
steht bevor.
S.I.A.-Norm 161 (1956) Stahlbauten (Präs. der Kom. Dr.
Ch. Dubas). Die Arbeiten der Kommission dauern noch an.

S.I.A.-Norm 162 (1956) Beton- und Eisenbetonbauten (Präs.
der Kom. Ing. M.Birkenmaier). Die mit der Revision
betraute neue Kommission hat die Arbeiten am 11.4. 61 begonnen.

Es ist dabei eine Teilrevision der Bestimmungen über
Beton- und Eisenbetonbauten, sowie eine Totalrevision der
Bestimmungen über Bauten aus vorgespanntem Beton vorgesehen.

e) Die Fachgruppe hat auch in der Berichtsperiode durch
ihre Delegierten Ing. M. Hartenbach und Ing. G. Steinmann
die Arbeiten des «Comitö Europöen» unterstützt. Die Arbeiten

des CEB, an welchen namhafte Fachleute teilnehmen,
müssen als sehr wertvolle Beiträge für die Vertiefung unserer

Kenntnisse auf dem Gebiet des Eisenbetons angesehen
werden. Die FIP (Föderation Internationale de la Precon-
trainte) beabsichtigt 1962 einen grossen Kongress in Rom
und Neapel durchzuführen. Die Gruppe Vorspannbeton der
FGBH (Präs. Ing. M. Hartenbach, Sekr. Ing. M.R.Ros) hat
die Teilnahme und Mitarbeit der Schweiz an diesem Kongress
organisiert.

f) Für 1961 sind folgende Veranstaltungen vorgesehen:
Anfangs September: Bern, Besichtigung der Baustellen der
Monbijoubrücke und Worblentalbrücke. Anfangs Oktober:
ZüricKiii'achtagung über Probleme des vorgespannten Betons
im Zusammenhang mit den Versuchen an der Brücke Opfikon.

3. Rechnung 1960. Die Betriebsrechnung und Bilanz^fe*
1960 wurden mit der Einladung zur Hauptversammlung den
Mitgliedern zugestellt. Der Präsident verliest den Bericht der
Rechnungsrevisoren Ing. R. Brunner und Dr. G. Kruck vom
5. April 1961. Die Versammlung genehmigt hierauf die
Jahresrechnung 1960.

4. Festsetzung des Jahresbeitrages. Der Jahresbeitrag
für die Fachgruppe von Fr. 7.— wird auch für 1961
beibehalten.

5. Wahlen in den Vorstand. Die bisherigen Vorstands-
Mitglieder Ing. M. Hartenbach, Prof. Dr. K. Hofacker, Prof.
M. Cosandey, Ing. W. Kollros, Ing. L. Marguerat, Ing. M. R.
Ros und Ing. R. Schlaginhaufen habenÄch für eine weitere
Amtsperiode von 2 Jahren zur Verfügung gestellt. Die
Versammlung bestätigt die Wiederwahl dieser Vorstands-Mitglieder.

Neu in den Vorstand wurden von der Versammlung
gewählt: Prof. Dr. B. Thürlimgmi, Ing. Dr. C. F. Kottbrunner,
Dr. A. Rösli und Ing. G. Wüstemann. Prof. E. Amstutz und
Ing. W. Geiraiger verzichten auf eine Wiederwahl. Der Präsident

verdankt den beiden abtretenden Vorstands-Mitgliedern
ihre Arbeit.

Damit gehören dem Vorstand der FGBH die folgenden
Mitglieder an: Ing. M. Birkenmaier (Präsident 1960/62), Prof.
M. Cosandey, Ing. M. Hartenbach, Prof. Dr. K. Hofacker, Ing.
W. Kollros, Ing. L. Marguerat, Ing. M. R. Ro§, Ing. R.
Schlaginhaufen, Ing. Sir. Schüepp, Ing. P. Soutter, Ing. G.
Steinmann, Ing.g|. Tschopp, Prof. Dr. B. Thürlimann, Dr. A. Rösli,
Dr. C. F. KoUbrunner, Ing. G. Wüstemann.

6. Wahl eines Rechnungsrevisors. Ing. H. R. Müller, Zol-
likerberg, wird auf Antrag des Präsidenten von der
Versammlung als neuer Rechnungsrevisor gewählt, anstelle von
Dr. G. Kruck.
B. Schweizer Gruppe der Internationalen Vereinigung für
Brückenbau und Hochbau

Der geschäftsführende Delegierte der Schweizer Gruppe
der rVBH,[S)r. C. F. KoUbrunner, begrüsst die anwesenden
Mitglieder. Den Mitgliedern ist mit der Jahresrechnung der
Fachgruppe auch diejenige der IVBH-Schweizer-Gruppe
zugestellt worden. Die Versammlung genehmigt hierauf die
Rechnung der IVBH für 1960. Ebenso beschliesst die
Versammlung auf Antrag des Delegierten, auch für 1961 den
Mitglieder-Beitrag für die IVBH-Schweizer-Gruppe auf Fr.
17.— (Fr. 15.—§Lgffür IVBH und Fr. 2.— an die Schweizer
Gruppe) zu belassen. Dr. KoUbrunner erwähnt, dass der nächste

Kongress der IVBH 1964 stattfindet, wobei der Kongress-
Ort noch nicht definitiv festliegt. Für 1968 ist eine
Durchführung des Kongresses in der Schweiz ins Auge gefasst.
C. Vortrag von Prof. Dr.-Ing. W. Zerna

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil der
Hauptversammlung hielt Prof. Dr.-Ing. W. Zerna, Hannover, seinen

Vortrag über «Betrachtungen und Erfahrungen über die
Aufstellung von statischen Berechnungen mittels elektronischer
Rechenautomaten». Der Referent verstand es, in seinem überaus

lebendigen Vortrag die Zuhörer für die grossen Möglichkeiten,

welche solche elllltronische Rechenautomaten auch
im Bauwesen bieten, zu begeistern.

Ankündigungen
Sonderheft über Schweiz. Talsperren

Das Schweiz. Nationalkomitee für grosse Talsperren
bereitet eine Sonderausgabe der «Wasser- und Energiewirtschaft»

für den 7. Talsperrenkongress in Rom (s. SBZ 1961,
S. 274) vor. Es kann von den Mitgliedern des S. LA. zum
Preise von Fr. 15.— (beim Bezug von 20 und mehr Exem-
plarer^&. 12.50) bei der Geschäftsstelle des Schweiz. Wasser-
wirtscB|3||ierbandes, St. Peterstrasse 10, Zürich 1 (Tel. 051
23 3111) bis spätestens 20. Mai 1961 bestellt werden. Dieses
Sonderheft enthalt durchwegs französisch verfasste Artikel;
ein separat gehaltener englischer Text kann zum Preise von
Fr. 3.— an der selben Adresse bezogen werden.

FIDIC, Föderation Internationale des Ingenieurs-Conseils
Vom 23. bis 25. Mai führt die FIDIC (s. SBZ 1954,

S. 383) ihre Generalversammlung in Zürich durch. Man
erwartet Delegierte aus allen 15 Landesvereinigungen, so auch
aus überseeischen Ländern. Die Gäste werden von der ASIC
(Association Suisse des Ingönieurs-Conseils) betreut. Der
Fühlungnahme mit weiteren Kreisen dient eine Cocktailparty

üffi. Grandhotel Dolder am Dienstag um 17 h, während
für den Mittwochabend ebenda ein unterhaltendes Bankett
und am Mittwoch eine Seefahrt auf dem Programm stehen.
Die (nicht öffentlichen) Sitzungen finden im Kongresshaus
statt.

Schweizerische Gesellschaft für Bodenmechanik und
Fundationstechnik

Die 6. Hauotversammlung findet am 9./10. Juni gemäss
folgendem Programm statt: am Freitag Mittagessen in den
verschiedenen GastslStten der Stadt Brig. 13.30 h Abfahrt
der Postautos (Bahnhofplatz, Brig) nach Saas-Grund.
Daselbst eröffnet um 15 h der Präsident, Prof. D. Bonnard, die
Tagung! ^m _?rossen Gemeindesaal. Es sprechen: H. Cambe-
fort, Soletanche, Paris: «L'injection et ses probiemes»; R.Bar-
bedette, Sondages, Injections, Forages S. A. Bussigny-Lau-
sanne: «Percement des galeries en terrain difficlle. Methode
des injections ä l'avancement»; Kurt Bosch, Stump Bohr
AG., .wich: «Injektionen in Fels»; ein Vertreter von Cyana-
mid, New York: «Les procödös d'injections chimiques au
moyen de produits organiques»; J. C. Ott, Sociötö Gehörale
pour Bj_ndustrie, Geneve: «Synthese et domaine d'applica-
tion des procedös d'injections». 18.45 h Diskussion. 19.10 h
Abfahre der Postautos nach Saas-Fee, Nachtessen in den
verschgpenen Hotels, 20.45 h Geschäftliche Tagung im Saal
des Hotel du Glacier.

Am Samstag, 07.45 h, Abfahrt der Postautos aus Saas-
Fee nach Saas-Grund, Gemeindesaal. Es sprechen: A. Verrey,
Elektro-Watt AG., Zürich: «L'amehagement hydroölectrique
de Mattmark»; Dr. B. Gilg, Elektro-Watt AG., Zürich: «Das
Projekt des Dichtungsschleiers in Mattmark»; Ch. Blatter,
Swissboring AG., Zürich: «Vorversuche und Ausführung des
Injektionsschleiers in Mattmark». 10.30 h Abfahrt mit
Postautos zur Besichtigung der Baustelle Mattmark. 13.30 h Im-
biss, 15.00 h Abfahrt nach Saas-Grund, bzw. Saas-Fee oder
Brig.

Anmeldung bis 31. Mai an das Sekretariat der Gesellschaft

in JSarich, Gloriastr. 39, Tel. 051 327 330, wo die Ein-
zahlungsscheine bis 25. Mai anzufordern sind.

Vortragskalender
Donnerstag, 25. Mai. Schweiz. Institut für Ausland-

IJölschung, ^Zürich. 18.15 h im Aud. n der ETH,
Hauptgebäude. Prof. Dr. Max Holzer, Direktor des BIGA, Bern:
«Die Stellung des Beamten im modernen Industriestaat».

Freitag, 26. Mai, Generalversammlung des SVMT in
Winterthur, Beginn 10.15 h in der Aula des Technikums.
Anschliessend Vortrag von Dr. H. Ruf: «Materialprobleme
der Pipelines».
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